
Illusionen - made in Hessen
„Visual Effects“ und „Postproduction“

Wußten Sie‘s?! In der Region Rhein-Main ist im Bereich Film eine
junge Produzenten- und Studioszene entstanden, die bundesweit
Ansehen genießt. Ihre Schwerpunkte liegen auf Neuen Medien,
Werbung und Postproduktionen. Die hessische Film- und Medien-
wirtschaft setzt in den Bereichen Film, TV und Video jährlich etwa
2,2 Milliarden Euro um (2. Hessischer Kulturwirtschaftsbericht 2005).

Das Land Hessen engagiert sich in der Filmförderung, auch in der
wirtschaftlichen Filmförderung mit seinem Programm Hessen-Invest
Film. 

In diesem Jahr findet zum elften Mal das vom Land Hessen geför-
derte internationale Festival der Filmemacher „eDit“ statt:

An drei Tagen werden innovative Arbeiten und zukunftsweisende
Ansätze des Filmbusiness präsentiert. Oscar-Gewinner treffen hier auf
Vorstände der expandierenden Film- und Medienindustrie. Persön-
lichkeiten wie Roland Emmerich („Independence Day“) oder Dennis
Muren (achtfacher Visual-Effects-Oscarpreisträger) sind zu Gast.

Seit 2004 findet die eDit in Zusammenarbeit mit der amerikanischen
Gesellschaft für „Visual Effects“, der Visual Effects Society, statt. Und
künftig kooperiert das Festival mit der Cutter-Organisation ACE und
IMAGO, dem Dachverband der europäischen Kamera-Verbände. Das
Netzwerk wächst.

Wir freuen uns daher ganz besonders, dass wir Ihnen im Rahmen-
programm unseres Fördertages spannende Einblicke in die Ge-
heimnisse des Filmemachens gewähren, Ihnen Arbeiten begabter
junger Filmemacher präsentieren und Ihnen auch einen kurzen
Überblick über die neuesten Entwicklungen geben können:

„Visual Effects“
- eine audiovisuelle Präsentation von Tom Atkin, Kodirekter der eDit,
und Rolf Krämer, Programmchef der eDit

„Planet Erde“
- Präsentation der zehn Finalisten beim Wettbewerb eDward,
Sebastian Popp, Direktor der eDit, gibt eine kurze Einführung

„Die digitale Revolution - wie Digitalisierung Realität 
verändert“
- ein Gespräch zur Veränderung des Filmemachens

Veranstaltungsort:

Casinogebäude im Campus Westend
der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main
Grüneburgplatz 1, 60323 Frankfurt am Main

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
vom Hauptbahnhof mit der S-Bahn, Linien 1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 8 / 9
bis „Hauptwache“, dann mit der U-Bahn, Linien  1 / 2 / 3 bis
„Holzhausenstraße“ dann 10 Min. Fußweg 
oder mit der S-Bahn, Linien  1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 8 bis „Konstabler
Wache“ dann mit dem Bus, Linie 36 (Richtung Westbahnhof) bis
„Simon-Bolivar-Anlage“.Die Busstation „Uni Campus Westend“ direkt 
vor dem Gelände wird von der Buslinie 36 angefahren. Sie verkehrt
zwischen Westbahnhof (via Campus Bockenheim) und Hainer Weg.

Bei Taxis ist das Ziel „Grüneburgplatz 1“ zu nennen.

Anfahrt mit dem PKW
Die Zufahrt über die Hansaallee ist ab 6. Juni 2006 gesperrt. Die
Einfahrt erfolgt dann über die Fürstenbergerstraße. 

Veranstalter

Investitionsbank Hessen
Schumannstr. 4-6
60325 Frankfurt am Main

Landestreuhandstelle Hessen –
Bank für Infrastruktur
rechtlich unselbstständige 
Anstalt in der Landesbank
Hessen-Thüringen Girozentrale
60297 Frankfurt am Main
OMEGA-HAUS A
Strahlenbergerstr. 11
63067 Offenbach

Hessischer Fördertag 2008

– Zukunft gestalten

Programm

18. September 2008
Johann Wolfgang Goethe-Universität

Campus Westend
Frankfurt am Main

9:00 Uhr Einlass

10:00 Uhr Begrüßung Dr. Günther Merl
Vorsitzender des Vorstandes der Landesbank 
Hessen-Thüringen

Begrüßung Professor Dr. Rudolf Steinberg
Präsident der Johann Wolfgang Goethe-Universität

Aktuelle Entwicklungen in der Förderpolitik der KfW
Dr. Ulrich Schröder
Vorsitzender des Vorstandes der KfW Bankengruppe

Klimaschutz und Energieeffizienz
– ein wachsender Wirtschaftsfaktor
Staatssekretär Klaus-Peter Güttler
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung

11:15 Uhr Kaffeepause

11:45 Uhr Parallele Foren

13:15 Uhr Ausblick
Hans-Dieter Brenner
Stellvertretender Vorsitzender der Landesbank 
Hessen-Thüringen

13:30 Uhr Illusionen – made in Hessen„Visual Effects“ und 
„Postproduction“

14:15 Uhr Mittagessen, Gespräche, Ausklang

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation:
Dr. Herbert Hirschler

Geschäftsleiter LTH – Bank für Infrastruktur



Willkommen
zum 3. Hessischen Fördertag

Fördermittel spielen eine wichtige Rolle für die hessische, aber auch die
gesamtdeutsche Wirtschaftspolitik. Die verfügbaren Fördermittel sind in
den vergangenen Jahren zurück gegangen und werden sich auch in den
kommenden Jahren eher reduzieren. Diese Entwicklung bedingt ein
Nachdenken über eine Neuausrichtung der bisherigen Förderpolitik.

Damit ist die hessische Förderlandschaft in Bewegung geraten: neue
Fördertatbestände, innovative Förderinstrumente, Verlagerung von
Förderaufgaben – Fördermittelgeber und Fördermittelempfänger müs-
sen in Dialog treten, um das bestmögliche Ergebnis für den Wirtschafts-
standort Hessen erzielen zu können!

Hierzu dient der seit 2006 eingeführte Hessische Fördertag, den die bei-
den Förderinstitute des Landes Hessen gemeinsam durchführen:

• die IBH – Investitionsbank Hessen – im Bereich der monetären
Wirtschaftsförderung

• die LTH – Bank für Infrastruktur im Bereich Wohnungswesen,
Städtebau, Umweltschutz und Infrastruktur

Nach einer grundsätzlichen Einführung in die aktuelle Förderpolitik
haben Sie in praxisorientierten Foren die Möglichkeit, in direkten Dialog
mit den beiden Förderinstituten zu treten, Informationen aus erster
Hand zu erhalten und neue Kontakte zu knüpfen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unseren Fördertag als Ihre Platt-
form und Ihre Chance für eine erfolgreiche Weiterentwicklung Ihres
Unternehmens, Ihrer Stadt oder Gemeinde oder Ihres Projektes nutzen
würden!

ANMELDUNG
zum 3. Hessischen Fördertag am 18.09.2008

online: www.hessischerfoerdertag.de

per Fax: 069 9132 2483

ANMELDESCHULUSS 11.09.2008

Forum 1 Öffentliche Förderinstrumente für den Mittel-
stand – Aktuelles Angebot, Anwendererfahrungen
und zukünftige Ausgestaltung der Instrumente

Moderation Eckhard Hassebrock 
Vorstandsmitglied der Investitionsbank Hessen

Podium Finanzierungsanforderungen eines mittel-
ständischen Unternehmens und Anwendungs-
erfahrungen mit öffentlichen Förderinstrumenten

· Thorsten Kortemeier, geschäftsführender 
Gesellschafter der MINOX GmbH, Wetzlar

· Dr. Gerhard Scheuch, geschäftsführender 
Gesellschafter der Activaero GmbH, Gemünden/Wohra

Antworten der Förderinstitute auf den Finanz-
bedarf der mittelständischen Wirtschaft

· Jürgen Zabel, Geschäftsführer der IBH Beteiligungs-
managementgesellschaft Hessen mbH (BMH), Frankfurt

· Norbert Kadau, Geschäftsführer der Bürgschaftsbank
Hessen GmbH, Wiesbaden

· Dr. Gerhard Bauer, Bereichsleiter Banksteuerung 
der Investitionsbank Hessen, Frankfurt

Forum 3 Krankenhausförderung in Hessen, Stand,
Entwicklung und Perspektiven

Moderation Dr. Herbert Hirschler
Geschäftsleiter der LTH – Bank für Infrastruktur

Podium Struktur und aktuelle Herausforderungen der
hessischen Krankenhausförderung

Jochen Metzner, Hessisches Sozialminsterium

Abwicklung der hessischen Krankenhausförderung
aus praktischer Sicht

Dipl.-Ing. Bernd Prior, LTH – Bank für Infrastruktur

Ergänzende Finanzierungsangebote der LTH –
Bank für Infrastruktur im Bereich Gesundheit 
und Soziales

Roland Kilb, LTH – Bank für Infrastruktur
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Forum 2 Neue EU-Förderperiode 2007 bis 2013

Moderation Dr. Rudolf Kriszeleit
Vorstandsmitglied der Investitionsbank Hessen

Podium Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums (ELER) – Förder-
instrument für Unternehmen im ländlichen Raum

Joachim Dippel, Hessisches Ministerium für Umwelt,
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Europäischer Fonds für Regionalentwicklung
(EFRE) – Förderinstrument  für regional struktur-
bedeutsame Investitionen

Dr. Reinhard Cuny, Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

Finanzierungshilfen für kleine und mittlere Unter-
nehmen in Vorranggebieten

Wilfried Pfannkuche, Abteilungsleiter Gewerbliche
Regionalförderung der Investitionsbank Hessen

Praxisbericht zur EFRE-Förderung

Uwe Guthardt und Konrad Kadletz, geschäftsführende
Gesellschafter der Firma KATT Antriebstechnik,
Homberg/Efze

Forum 4 Wohnungs- und Städtebau

Moderation Walter Möller
Geschäftsleiter der LTH – Bank für Infrastruktur

Podium Aktuelle Entwicklungen in der
Wohnungsbauförderung

Peter Leimbert, Hessisches Ministerium für
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

Aktuelle Entwicklungen in der
Städtebauförderung

Dr. Helga Jäger, Hessisches Ministerium für
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

Das Förderangebot für die
Wohnungswirtschaft

Dr. Harald Schlee, LTH – Bank für Infrastruktur


